
Anmeldungen für das Rahmenprogramm der „FrEiBa“ bis Ende Januar möglich

HANERAU-HADEM ARSCHEN

Bei der „FrEiBa Mittelhol-
stein“ (16.-17.April) soll den
Besuchern ein buntes Rah-
menprogramm mit musikali-
schen Darbietungen und
Theateraufführungen gebo-
ten werden. Chöreund sons-
tige musikalische Formatio-
nen, Hobbyschauspieler so-
wieSchüler- oder Kindergar-
ten-Gruppen, die bei der
Messe auf der Bühne stehen
möchten, sollen sich bisspä-
testensEndeJanuar beimzu-
ständigen Organisations-
team melden.

„Wir gehen davon aus,dass
wir bei der FrEiBaMittelhol-
stein ein sehr vielfältiges
Rahmenprogramm haben
werden“, sagt HelgeSchmidt

vom Hademarscher Messe-
team,„unddieseVielfalt wol-
lenwir nunmöglichst schnell
in einem Programmheft dar-
stellen,damit dasMessepub-
likum weiß,wer wo wann auf
der Bühne stehen wird.“ Das
Rahmenprogramm bei der
„FrEiBa Mittelholstein“ (16-
17. April, jeweils 10-19 Uhr
auf den Hademarscher Ber-
gen) soll sich hauptsächlich
auf der Aula-West-Bühneder
Theodor-Storm-Dörferge-
meinschaftsschule abspie-
len. Darüber hinauskann am
zweiten Messetag auch die
Aula-Ost der Schule genutzt
werden,woam ersten Veran-
staltungstag eine Existenz-
gründermesse stattfinden
soll. „ Außerdem wollen wir

auf dem Schulhof ein Pago-
denzelt oder eine andere
Form von Zelt aufbauen“,
kündigt Schmidt an.

„EinigeChöreund Vereine
haben sich bereits gemeldet
und mitgeteilt, zu welchem
Zeitpunkt sie ihre Aktivitä-
ten präsentieren möchten“,
freut sich Sabine Mehrens
von der Rahmenprogramm-
Arbeitsgruppe. Feste Messe-
Auftrittstermine haben sich
beispielsweise schon die
„Gospelling Souls“ und der
Shantychor Lütjenwestedt
gesichert. Um mit dem Pro-
grammheft für die „FrEiBa
Mittelholstein“ voranzu-
kommen, wünschen sich die
Organisatoren nun
schnellstmöglich (spätes-
tens bis Ende Januar) ver-
bindliche Zusagen von allen
Teilnehmern. „ Alle mögli-
chen Vereine und Gruppen
aus Hanerau-Hademarschen
und Umgebung sollen sich
angesprochen fühlen, beim
Rahmenprogramm der Mes-
se mitzuwirken“, erklärt Sa-
bine Mehrens, „das können
Chöre oder Laienschauspie-
ler sein, Jugend- oder Kin-
dergarten-Gruppen, und ich
fände es auch klasse, wenn
sich Gemeinden bei unsprä-
sentieren würden.“ Insbe-
sondere auch die Mädchen
und Jungen der Theodor-
Storm-Dörfergemein-
schaftsschule seien eingela-
den, sich mit eigenen Beiträ-
gen am Messeprogramm zu

beteiligen. „Die Schüler
könnten doch dieErgebnisse
eines Projekts darstellen“,
meint Sabine Mehrens, „ je
mehr Programmangebot wir
haben, desto besser.“ Zwei
feststehende Programm-
punktefür das„Kreativ-Zelt“
auf dem Schulhof können
Mehrensund Schmidt schon
vermelden: Auftritte von
Märchenerzählerin Gudrun
Böteführ und eineMalaktion
für Kinder. Ebenfalls fest ge-
bucht ist „Das Bollerwagen-
Theater“,dasübersMessege-
lände ziehen und

Mitwirkende fürs Rahmenprogramm gesucht: Helge Schmidt
und Sabine Mehrens hoffen auf viele teilnehmende Gruppen und
Vereine.

Marionettentheater sowie
Kaffeehausmusik präsentie-
ren wird.

„Wir wollen allen Besu-
chern ein abwechslungsrei-
ches und interessantes Pro-
gramm bieten. Darum wür-
den wir uns sehr freuen,
wenn wir die Informationen
über die Auftrittswünsche
der Vereine und Gruppen
jetzt kurzfristig erhalten
könnten“, sagt Sabine Meh-
rens (Telefon 04872/
969594).„Wir möchtenmög-
lichst viel Bühnenzeit verge-
ben, um möglichst vielen

Menschen Gelegenheit zu
geben, sich bei der Messe zu
präsentieren“, ergänzt Helge
Schmidt (04872/2500),
„Theatergruppen können bei
uns alles aufführen: vom

Sketch bis zum Dreiakter.“
Wer beimRahmenprogramm
mitwirken will, kann sich
auch an Elke Klaas
(04872/969500) wenden.

Hans-Jürgen Kühl

Mit dabei bei der „FrEiBa“: Der Shantychor Lütjenwestedt hat sich bereits einen Auftrittstermin gesichert. KÜHL (2)

„Jemehr Programm,
desto besser“


